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BEBAUUNGSPLAN 
1 : 1000 

ÜBERSICHTSUGEPLAN 

Ptanunterl•Q•n: 
Amtliche Flurkarten der Ver-
messungsamrer ,m MaRslab 
1 1 000 $land der Vermessung 
vom Nach Angabe 
des Vermessungsamles zur ge-
nauen Maßentnahme nicht gee1-
gnel 

Hönenachichtlinien vergr0ßer1 
aus der amtlichen bayerischen 
H0hentlurkarte vom MaßslaD 
1 5000 auf den Maßslab 1 1 000 
Z w, sc hen -HOhensch,chthn 1en 
sind zeichnerisch 1n1erpoll1ert 
Zur H0henentnahme für inge-
n1eurtechmsche Zwecke nur 
DedIng1 geeIgne1 Phologram-
metrische bzw lachymetnsche 
H0henautnahmen wurden von 
der Firma 

erslelll 

Die Er11lnz11n11 dH Baubffuon-
dff der lopograoh1schen Gege-
benhe,ten sowie der ver- und 
enlsorgungslechrnschen Ein-
richlungen erlolgle am 

1 keine amtliche Vermessungs-
qenau1gke1fJ 

Unter11rund: Aussagen und 
~ur:H.,chlusse aul die Unler-
grundverh;Jltrnsse und die Bo-
denbeschatfenhe1I k0nnen we-
der aus den amtlichen Karten 
nocn aus Ze,cnung und Text 
aogele1tel werden 

Nachrichtliche Übernahmen: 
Fur nachr1chthch ubernommene 
Planungen und Gegebenhe1len 
kann keine Gewahr ubernom-
men werden 

Urheberrecht: Fur die Planung 
behalte ,eh mir alle Rechle vor 
Ohne meine vorherige Zus11m-
mung darf die Planung n1chl 
geänder1 werden 

GEL 09.09.94 ..i~q 
GEPR · 

GEÄND am ANLASS VON 
13.12.94 ,'33 Abs.2 

BauGB .Jx, 

28 '3 95 Beitritts- YA7 
beschluß 

ZEICHNUNGS-NR 

B 88-1766 - D 2 . - -

B E B A U U N G S P L A N 
GE-AN DER DONAUSTRASSE vom 2101ag 

DECKBLATT NR. 2 
MARKT 

LANDKREIS: 
REG.-BEZIRK: 

1. Änderungsbeechluß: 
:Jer Markt Metten 

METTEN 

DEGGENDORF 
NIEDERBAYERN 

26.07. 94 die Änderung des 
der Sitzung vom 

splanes beschlossen. 
' t. 199'f>rtsüblich Der Änderungsbeschluß wurde 

bekanntgemacht. 

Metten, den O 8. Juni 1995 , . ,: ;. 
l. Bür l?V:1MEfi.lls .• i 1, i<:f )) 

. ·l'- ·•. t<; ; .• 
Schmid 1

, 1 ;-;,<· 
2. Auslegung: -~ --

Der Entwurf des Deckblattes in der Fassung vom 09.09.94 
wurde mit Begründung gemäß§ 3 Abs 2 BauGB in der 
Zeit vom 21. 10. 94 bis 1 U. - ~~ , ·· ntl;i. 
Ötten tl uslegung gemaß § 3 Abs.3 Bau s'::lvoWrl bis i. 
Me ten I den Q 8. Juni _9\ ür 

3. Satzung: 
Der Markt hat mit Beschluß vom 
das Deckblatt gemäß§ 10 BauGB und 
(RayRS 2132 - 1 I) als Satzung 

Metten, 

4. Anzeige: 

den U 8. Juni 1995 
1. 

Das Deckblatt Wlrde den l..andratsant gemäß § u 
zur Anzeige vorgelegt. Das Landratsamt hat keine 

..... ,.~ .:., 

Verletzung von Rechtsvorschrlof t gemäß§ 11 3 
BauGB geltend gemacht. r __// ß--,1S. 'fFP.~,~~ 
Deggendorf, den ,- 1. Juni 199 ~ ;'_" .. ·::,:t -~,: · 

1"'"'! -\l \ . , J \ ...... . ..... . ~ •:. . . . ... .-.) ! 
Schneider 1,:;_ • . • 

1 
/ 

5. Inkrafttreten: 3 t;)tMr •919QJP~srat::·. ,, · 
Das Deckblatt wurde am a, "'gemäß §~ t•?-, .. Ba uGit_ ✓ 
ortsüblich bekanntgemacht. Das Deckblatt is t ·'d·a mi t ' .. ,, 
rechtsverbindlich. 
Auf die Rechtsfolgen der§§ 44 
215 BauGB wird hingewiesen. 

Metten, den 0 8. Juni 1995 

Landshut, den 09.09.94 

4 und 

KRITSCHEL 
Architektur- und lngenieurburo 
Gabelsbergerstraße 16 

84034 L A N D S H U T 
Telefon 08 71 - 61091 
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B E G R Ü N D U N G 

zum Deckblatt Nr. 2 des Bebauungsplanes 

"Gewerbegebiet - An der Donaustraße " 

1. ALLGEMEINES: 

Der Bebauungsplan "Gewerbegebiet - An der Donaustraße" wurde mit 
Datum vom 2.11.1989 rechtsverbindlich. 

Mit Datum vom 16.11.1992 wurde das Deckblatt Nr. 1 rechtsverbindlich. 
Das Deckblatt Nr. 1 bezieht sich auf Umplanungen im gesamten 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes. 

Der Marktrat hat in der Sitzung am 26.7.1994 die Änderung des 
Bebauungsplanes durch die Aufstellung des Deckblattes Nr. 2 
beschlossen. 

Die Änderung bezieht sich auf das Bauquartier GE 2 (Fl.Nr. 348/11). 

II. VERANLASSUNG: 

Die bisher vorgesehene Hotelanlage auf dem Bauquartier GE 2 läßt 
sich nicht mehr realisieren. 

Der Marktgemeinde liegt ein Bauantrag vor, der auf dem Bauquartier 
CE 2 ci ncn Lehc nsmi ttcl-fankaufsmarkt mit 690 qm Verkaufsfläche 
vorsLcl1t. 

Dadurch sind Änderungen der textlichen und p l ,rnlichen Fest­
setzungen erforderlich. 

III. DURCHGEFÜHRTE ÄNDERUNGEN: 

a) Neue Festlegung der Baugrenzen 
b) Neue Konzeption der KFZ-Stellplätze 

c) Textliche Festsetzungen 

0. 6. GEBÄUDE: 

Geplante Zwerch- und Standgiebel müssen dem Hauptgebäude 
untergeordnet sein. 

0.8 . BEPFLANZUNG: 

0.8.5. Die KFZ-Stellplätze sind durch Einzelbäume zu 
gliedern und zu beschatten. 

0.8.6. Empfehlung 

Die Versickerungsfähigkeit der Flächen ist soweit als 
mög] :ich aufrecht zu erhalten. Die KFZ-Stellplätz.e__qollen 
versickerungsfähig befestigt werden (z.B. Rasengitler­
steine, rasenverfugtes Pflaster, Minera]betonde~ke, 
Schotterrasen u.ä.). 

Auf dem Bauquartier sollen ausreichend bemessene Ver­
sickerungsanlagen (z.B. Sickerschächte) erstellt werden. 

0. 9. BETEILIGUNG VON TR,~GERN ÖFFENTLICHER BELANGE : 

Im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens für den Einkaufsmarkt 
s:i nd die Sachgebiete 60 (Ter:hni sc'her Umweltschutz) und 62 
{Tiefbau) des Landratsamtes Deggendorf zu beteiligen. 



d) Planliche Festsetzungen 

3. 

3.2. 

7. 

7 .1. 

BAUWEISE, BAUGRENZEN: 

Baugrenze 

FLÄCHEN FÜR VERSORGUNGSANLAGEN: 

0 Trafostation 

8. HAUPTVERSORGUNGSLEITUNG: 

8. 1. -◊-◊--◊- Fernwasserleitung ( FWL) 

9. 

9.2. 

13. 

13.2. 

13.3. 

15. 

15.1. 

15.3. 

15.4. 

15.5. 

15.6. 

15. 7. 

15.8. 

15.9. 
15. 10. 

GRÜNFLÄCHEN: 

private Grünfläche 

PFLANZUNGEN ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND ZUR 
ENTWICKLUNG DER LANDSCIIAIT: 

Zu pflanzende Bäume 

Einzelbäume 

Gehölzpflanzung 

SONSTIGE PLANZEICHEN: 

[ --.,---,~- -, _______ _) 

1 : 1 
St 

Ra 

1( tf 1( 

mit Leitungsrechten zu belastende Flächen 

Grenze des räumlichen Geltungsberei~hes 
des Bebauungspl~nes 

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches 
des Deckblattes 

private KFZ-Stellplätze 

Zufahrt/ Ausfahrt 

Eingang/ Ausgang 

Rampe 

Firstrichtung 

Ei nzä u nun 9, il rl'Z nzl'Z 

In allen nicht angesprochenen Punkten bleibt der rec 11tsgültige 
Bebauunsgplan "Gewerbegebiet - An der Donaustraße" mit Deckblatt 
Nr. 1 unberührt. 

IV. VERFAHRENSVERMERK: 

Für das Deckblatt Nr. 2 wird auf die vorgezogene Bürgerbeteiligung 
nach§ 3 Abs. 1 BauGB verzichtet. 
Gemäß§ 4 Abs. 2 BauGB wird die Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange nach§ 4 Abs. 1 BauGB gleichzeitig mit dem \'erfahren nach 
§ 3 Abs. 2 BauCB durchgeführt. 

V. BEITRITTSBESCHLUSS · 

Der Marktrat hat am 28 .03 .95 den Beitrittsbeschlun zum Bescheid des 
Landratsamtes vom 09 .03 .95 für das Deckblatt Nr 2 i der Fassung 
vom 28 . 03 95 gefant . 

Metten, den 08, Juni 1995 
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